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An den  
Vorsitzenden des Fachausschusses              Hagen, 12.08.2019                                   
Gebäudewirtschaft -GWA- 
Herrn Gerhard Romberg 
im Hause  
 
 
 
 
 
Auswirkungen der Hitzeperioden  
 
 
Sehr geehrter Herr Romberg, 
 
wir bitten um Aufnahme des o.g. Antrages für die nächste Sitzung des 
Fachausschusses GWA,  gem. §6 Abs.1 GeschO, am 04. September 2019. 
 
 
Beschlussvorschlag:  
 
 

• Die Verwaltung berichtet, ob und welche Maßnahmen entwickelt wurden,  
um mit einfachen Mitteln der Aufheizung der Räume entgegenzusteuern, 
beispielsweise durch hitzeabweisende Jalousien, Lüftungskonzepte  
– auch nachts – oder auch andere Maßnahmen.  
 

• Die Verwaltung stellt dar, wie die klimatischen Änderungen auch bei der 
Errichtung, Sanierung und Umbau der städtischen Objekte Berücksichtigung 
finden.  

 
 
Begründung:  
 
Hitzewellen treffen die Stadt regelmäßiger und auch früher – also bereits im  
Juni / Juli – als dies früher der Fall war.  
Hier ist der Klimawandel direkt spürbar, die Tendenz zu trockenen, heißen  
Sommern wird zunehmen.  
Dies hat Auswirkungen auch für das Klima an unseren Schulen, 
Kindertageseinrichtungen, Verwaltungsgebäuden usw. 
 
Die negativen Auswirkungen auf das Lernen und Arbeiten sind erkennbar und 
werden dauerhaft zunehmen.  
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Es ist daher nach Auffassung der SPD-Fraktion erforderlich, dass notwendige 
Maßnahmen seitens der Gebäudeverwaltung zum Abbau bzw. Minimierung der 
Belastungen umgesetzt werden.  
 
Durch einfache bauliche oder auch organisatorische Anpassungen könnten z. B. an 
vielen Objekten für die Betroffenen Besserungen erreicht werden (siehe Antragstext). 
 
Darüber hinaus ist es erforderlich, dass ein langfristiges Maßnahmenpaket entwickelt 
wird. 
 
Die SPD Fraktion behält sich vor, weitere Anträge zu stellen. 
 
 
 
Freundliche Grüße 

 
Werner König 
SPD-Ratsfraktion 
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